
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 24.04.2023 (22:21) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse

TTC Dietlingen II : TV Kieselbronn 
Montag, 24.04.2023, 19:30 Uhr

9:0-Erfolg für den TV Kieselbronn beim TTC Dietlingen II

Als Johann Bergen sein Einzel am Montagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 0:9 prangte
auf der Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den TTC Dietlingen II besiegt und
somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TTC Dietlingen II meist auf
verlorenem Posten, denn nur 6 Satzgewinne konnten erzielt werden.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Die gewinnbringende Taktik fehlte Rauscher und
Oberbüchler bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Rosenow und Sierpek ab dem Start. Wenig Gegenwehr
leisteten Bechtum / Chrzan bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Rosenow / Hosser. Bechtum /
König gegen Bergen / Mehl hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die
Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen.
Nach den anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:3 gegenüber. Über eine lange Zeit dagegenhalten
konnte Yannik Rauscher beim 2:3 gegen Simon Rosenow. Das Spiel, in das er als großer
Außenseiter gegangen war, verlor Rauscher dennoch im 5. Satz. Der Krimi, spannender als jeder
Tatort, war somit entschieden. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Jonathan Rosenow war für
Eduard Oberbüchler letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Kurze Zeit
später ging es beim Stand von 0:5 weiter, als das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf
weiterführte. Wenige Chancen hatte nachfolgend Luka Bechtum beim 0:3 gegen seinen
Kontrahenten Oliver Sierpek, so dass Sierpek seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte,
vollauf gerecht wurde. Das musste man neidlos anerkennen. Im folgenden Match gingen die Sätze
zwei bis vier an die Gäste, so dass Wieslan Chrzan über die 1:3-Niederlage gegen Lars Hosser
hinweggetröstet werden musste. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 0:7 gegenüber und kreuzte die Schläger. Gekämpft bis zum Schluss hatte David
Bechtum im Match gegen Jonas Mehl. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass
Bechtum letztendlich nur knapp einen überraschenden Erfolg verpasste. Keinen Punkt beisteuern
konnte Ricky König im Spiel gegen Johann Bergen, das 0:3 verloren ging. Ein unterm Strich
einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TTC Dietlingen II die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 13:19 bei 6 Saison-Siegen, 9 Niederlagen und einem Unentschieden ab.
Die Mannschaft des TV Kieselbronn erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 32:0. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TTC Dietlingen II

Doppel: Rauscher / Oberbüchler 0:1, Bechtum / Chrzan 0:1, Bechtum / König 0:1 
Einzel: Y. Rauscher 0:1, E. Oberbüchler 0:1, L. Bechtum 0:1, W. Chrzan 0:1, D. Bechtum 0:1, R.
König 0:1 

 TV Kieselbronn
Doppel: Rosenow / Hosser 1:0, Rosenow / Sierpek 1:0, Bergen / Mehl 1:0 
Einzel: J. Rosenow 1:0, S. Rosenow 1:0, L. Hosser 1:0, O. Sierpek 1:0, J. Bergen 1:0, J. Mehl 1:0


